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Hedi Koller in der Webstube der Landfrauen Vechigen

PP 3072 Ostermundigen	 71. Jahrgang  Nr. 4  21. Januar 2020

Weben liegt im Trend
Am Donnerstag öffnen die Vechiger Landfrauen ihre  
Webstube im Schulhaus Littewil für die Bevölkerung.

VECHIGEN

ten, zehn Tritten und einer Webbreite von 120 
cm erstanden. Anschliessend kämpften sie 
erfolgreich für die Benützung eines Raumes 
im ehemaligen Kochschulhaus in Utzigen. In 
den ersten Betriebsjahren waren es insbeson-
dere junge Frauen, welche – vorab in den Win-
termonaten – Vorhänge, Tisch- und Küchen-
tücher sowie Teppiche für ihre Aussteuer 
woben. Mit der Zeit wurde es jedoch stets ru-
higer in der Webstube. Was nicht verwundert, 
denn neue Stoffarten wie Nylon und Polyester 
eroberten den Textilmarkt. Mit frischem Elan 
brachten Hedi Koller und Margrit Wälti ab 
1991 wieder mehr Leben ins Geschehen und 
das Weben wurde wieder als Hobby entdeckt.
� Fortsetzung Seite 2

S
eit August 2015 ist die Schule im Wei-
ler Littewil nicht mehr in Betrieb. 
Trotzdem weist das Türschild im Erd-
geschoss des Schulhauses mit der 

Aufschrift «Lehrerzimmer» nach wie vor dar-
auf hin, wem dieser Raum einst vorbehalten 
war. Betritt man heute das Zimmer, fällt der 
Blick sogleich auf die vier Webstühle, einen 
grossen, zwei mittlere und einen kleinen. Jetzt 
ist alles klar: Hier finden keine Konferenzen 
mehr statt, hier floriert ein altes Kunsthandwerk.

Initiative Landfrauen
Den Grundstein dafür hatten Vechiger Land-
frauen bereits vor 70 Jahren gelegt, als sie ei-
nen währschaften Webstuhl mit acht Schäf-

Grossauflage 27’793 Ex.

Diese Ausgabe  

erscheint auch in Worb 

und Krauchthal/Hettiswil

Rückstandslos und schönend
– kein Einsatz von Wasser 
– kein Einsatz von Chemie & keine Rückstande

Unterbodenreinigung 
mit Trockeneis

Daniel Probst  •  Carrosserie Zollgasse  •  Obere Zollgasse 83  •  3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 24 24  •  www.cz-probst.ch  •  info@cz-probst.ch

www.cz-probst.ch

Carrosserie
Zollgasse Unterbodenreinigung mit Trockeneis-Strahlen

Perfekt für Old- und Youngtimer-Restaurationen

Obere Zollgasse 83 • 3072 Ostermundigen • Telefon 031 931 24 24 • www.cz-probst.ch • info@cz-probst.ch

Erleben Sie die Vielfalt von 
Bang&Olufsen Kopfhörern 
bei uns live...

Jetzt aktuell – kostenlose & unverbindliche 
Liegenschaftsschätzung
Ihr Immobilienberater der Region

 Rolf Allimann
079 375 00 57

rolf.allimann@follow.immo
www.follow.immo

Pneuhandel 
Bollhölzliweg 3 • 3067 Boll

Tel. 031 839 56 50

www.autoklinik-boll.ch • info@autoklinik-boll.ch
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Hedi Koller mit ihrem selbst 
gewobenen Schal

Wichtige Web-Utensilien: Schiffchen und Faden

Garn für farbenfrohes Weben Offene Tür
Am Donnerstag, 23. Januar, laden 
die Landfrauen Vechigen zum Be-
such ihrer Webstube im Schul-
haus Littewil ein. Zu besichtigen 
gibt es unter anderem eine Aus-
stellung. Verweilen und plaudern 
kann man zudem in der Kaffee-
stube. Web- und Kaffeestube sind 
von 9.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.
Infos und Fahrgelegenheit: 
H. Koller (031 839 55 62 / 076 529 
69 10), S. Linder (031 839 62 04)

«Beim Weben  
kann man mental 

abschalten.»
Heidi Koller

Hedi Koller ist auch heute noch 
die gute Seele der Webstube, wel-
che inzwischen im Schulhaus 
Littewil einquartiert ist. Gemein-
sam mit Anita Füri und Susanne 
Linder betreut sie das gemütliche 
Lokal und unterstützt die Webe-
rinnen und Weber bei der Aus-
übung ihres Hobbys. «Weben 
liegt wieder im Trend», stellt die 
gelernte Bäuerin aus Boll fest. So 
würden sich zunehmend mehr 
Leute für dieses alte Handwerk 
interessieren. «Vor allem die Her-
stellung von Schals, ‚Chuchit-
üechli‘ und Tischläufer ist sehr 
beliebt.» Sie zeigt mit Stolz ihren 

selbstgewobenen, in Blau- und 
Rottönen karierten Schal. «Er 
besteht aus Naturseide. Deshalb 
ist er mollig warm und beisst 
trotzdem nicht.»

Abschalten und auftanken
Hedi Koller betreut die Webstube 
mit viel Herzblut und Begeiste-
rung. Das Weben bereitet auch ihr 
offensichtlich grossen Spass. «Je-
der Gegenstand ist ein Unikat. Zu-
dem kann man beim Werken in 
diesem gemütlichen Raum in länd-
licher Umgebung mental abschal-
ten und gleichzeitig auftanken.» 

Mit dieser Meinung befindet sie 
sich übrigens in guter Gesellschaft, 
wie Feedbacks von Hobby-Webe-
rinnen und Webern bestätigen.

10 000 Meter Faden
Die Webstube im Schulhaus Litte-
wil ist an jedem ersten Dienstag 
im Monat von 14 – 17 Uhr geöff-
net. Dabei können die Besuche-

rinnen und Besucher von Web-
stühlen profitieren, bei denen  
die drei Frauen des Betreu-
ungs-Teams bereits den Zettel auf-
gezogen haben. Das sei eine sehr 
aufwändige Arbeit, erklärt Hedi 
Koller. «Für die Herstellung von 
20 Metern Stoff braucht es mehr 
als 10 000 Meter Faden.» Geduld 
und Ausdauer fordert das Weben 
allerdings auch von den Hobby-

Werkenden. Manche von ihnen 
benötigen nur schon einen halben 
Nachmittag, um aus der riesigen 
Auswahl an Farbtönen die pas-
sende Kombination für ihren 
Schal oder ihre Küchentücher 
auszuwählen. Schals und Ab-
trocknetüechli eignen sich übri-
gens bestens als Geschenke – 
nicht nur zur Weihnachtszeit. eps.

Weben liegt im 
Trend
VECHIGEN

AMAG Gümligen – Worbstrasse 237 – 3073 Gümligen – T. 031 915 15 15 – www.guemligen.amag.ch

Wir haben ein
neues Zuhause.
Herzlich willkommen!

Tag der offenen Tür  
am 24./25. Januar 2020
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Wochenendaktion vom 
24. & 25. Januar:

«Ofenschiffli»
Schweinshuftsteak mit Kalbsbrät, 
Champignons, Speck & Zwiebeln 

Backzeit im Ofen: 20 Min.
100g Fr. 3.60

*****
Freitag ab 10 Uhr heiss:
Wiener Rahmgulasch

 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

Um kostenlose Anmeldung wird gebeten: 
Tel. 079 837 81 70  |  info@viterma.ch  |  www.viterma.ch

Herzliche Einladung zum

INFOVORTRAG
29. JANUAR, 18 UHR

Mittwoch, 29. Januar um 18 Uhr 
Hotel & Restaurant Landhaus Burgdorf

Sägegasse 33  |  3400 Burgdorf

„Wie viel kostet

eine Badsanierung

und was ist dabei

zu beachten?“

Vortrag:

(Beginn: 18 Uhr)

Ab sofort in Ostermundigen!
Eröffnung eines Studios  

für traditionelle Thai-Massage 

www.tojs-thaimassage.ch
Tel. 079 797 98 01 (ab 14.30 Uhr)

Donnerstag, 30. Januar

Seniorenresidenz Talgut Ittigen
Talgut-Zentrum 34, 3063 Ittigen
Tel. 031 924 71 11, info@sti-ittigen.ch
www.sti-ittigen.ch

LORENZ MARTI  
UND BRUNO BIERI

17.30–18.30: Kulturevent zu CHF 25.– 
Ab 18.30: 3-Gang-Menü im Arcadia zu CHF 59.– 
(inkl. Kulturevent, ohne Getränke)

KULTUR  
PROGRAMM

Lorenz Marti, Autor
Bruno Bieri, Musiker

SHOWTIME!
Konzert des 

Unterhaltungschors Bern
SHOWTIME!

Konzert des 
Unterhaltungschors Bern

Leitung: Matteo Pastorello
Klavier: Dominique Derron

Moderation: Karin Bütikofer

Der Unterhaltungschor Bern präsentiert 
Lieder aus der bunten und glitzernden 

Welt des Musicals und des Films – eine 
Vielfalt an bekannten und beliebten 

Melodien der weltweit erfolgreichsten 
Produktionen.

Sonntag, 2. Februar 2020, 17 Uhr

Ökumenisches Kirchliches Zentrum Ittigen
Rain 13, 3063 Ittigen

Eintritt frei, Kollekte (Empfehlung Fr. 20.–)

Ab 1. bis 29. Februar 2020
von Montag bis Donnerstag abends 

(entfällt wenn SCB spielt)

gibt es im Ristorante Bella Vita
jede Pizza oder Pasta nach Wahl  

für Fr. 14.50

Pizza- und Pasta-
Aktion

Ristorante Bella Vita Pizzeria
Bolligenstrasse 52, 3006 Bern

Genügend Parkplätze, ÖV Tram Nr. 9 bis Guisanplatz
Reservation 031 332 08 08

www.ristorantebellavita.ch, info@ristorantebellavita.ch

Adrian Tacchi (Baba Shrimps)
25. Januar 2020 
T 031 705 60 66

www.baeren-kultur.ch



Renate Frei zeigt Leute	 Auch als E-Paper auf www.bantigerpost.ch	 info@bantigerpost.ch 

Leute

Cassandra Burchianti, Verwaltungsangestellte, 
Andreas Bösch, Verwaltungsleiter

Heidi Dürig, Martin Dürig, Buchautor

Heinz Sommer, Renata Salis und Thys  
Röthlisberger, Kulturkommission

Helene Buri, Buchautorin, Ruth Scheidegger

Alfred Spycher, Buchautor, Ursula Spycher

Ulrich Zwahlen, Präsident Museumsverein, 
Buchautor und Koordinator Gemeindebuch, 
Beat Lauber, Gemeindepräsident, Präsident 
Kulturkommission und Buchautor

Hilda Röthlisberger, Peter Röthlisberger, 
Buchautor

Franziska, Eva, Silvia und Marianne,  
Landfrauen Krauchthal-Hettiswil

Liliane Jost-Muralt und Annemarie Wüthrich, 
Landfrauen Krauchthal-Hettiswil

Thomas Gerber, Präsident Sportverein Krauchthal 
und Buchautor, Therese Gerber, Sportverein

Andreas Heege, Archäologe und Buchautor

Gemeindebuch 2020
Krauchthal, Hettiswil, Hub
Am Neujahrsapéro von Krauchthal fand am 11. Januar die Vernissage des 
neuen Gemeindebuches statt. Ulrich Zwahlen (Präsident Museumsverein) 
und Beat Lauber (Gemeindepräsident) konnten dem interessierten  
Publikum bereits die 7. Publikation vorstellen. Anschliessend wurden die 
Gäste von den Landfrauen Krauchthal-Hettiswil bewirtet und konnten  
aufs Jahr 2020 anstossen.
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Publireportage

Börsenausblick – welche Anlagemöglichkeiten 
bietet das neue Börsenjahr? 
Die Raiffeisenbank Worblen-Emmental zeigt 
Ihnen in einem kompakten Börsenaus- und 
rückblick auf, was sich im Jahr 2019 an den 
Finanzmärkten ereignete und wo sich im 
2020 die besten Anlagechancen bieten.

Rückblick
Das Jahr 2019 hat vielen Anlegern ein Lächeln auf 
das Gesicht gezaubert. Praktisch sämtliche Anla-
geklassen haben eine positive Rendite erwirt-
schaftet. Aktien liegen vorne, mit Kursgewinnen 
jenseits der 20% für die grossen Indizes. Viele 
Aktienmärkte sind im 2019 auf neue Allzeithochs 
gelaufen. Auch wer in Anleihen (Obligationen) 
investiert war, konnte sich über ein Plus im ein-
stelligen Bereich freuen. Rückblickend dürfte es 
die US-Notenbank Fed gewesen sein, die durch 
den Strategiewechsel, weg von weiterer geldpo-
litischer Straffung hin zu einer Lockerung, den 
Weg für eine starke Markterholung ebnete. Mit 
drei Zinssenkungen hat die amerikanische Noten-
bank die Märkte kräftig stimuliert und damit die 
Aktienmärkte regelrecht befeuert. Für Volatilität 
an den Märkten sorgten im 2019 das fortwäh-
rende Aufflammen des Handelskonflikts sowie 
die Unsicherheiten hinsichtlich des Brexits. Ob-
wohl die Märkte im 2019 heissgelaufen sind, ha-
ben sich die konjunkturellen Frühindikatoren, 
insbesondere in Europa, etwas eingetrübt. Zum 
Jahresende hat sich im Euroraum der Einkaufs-
managerindex (PMI), welcher die wirtschaftli-
chen Aktivitäten misst, deutlich verschlechtert.

Welche Anlagemöglichkeiten  
bietet das 2020? 
Der kürzlich erfolgte US-Raketenangriff auf ei-
nen ranghohen iranischen General hat eindrück-

lich gezeigt, wie schnell und unvorhersehbar 
geopolitische Spannungen auftreten können. 
Nebst dem Nahostkonflikt stehen mit den Brexit-
Verhandlungen, den US-Präsidentschaftswahlen 
und dem andauernden Handelsstreit weitere po-
litische Ereignisse mit grosser Tragweite auf der 
diesjährigen Agenda. Wir empfehlen bei Markt-
turbulenzen ruhig zu bleiben und diese situativ 
als Einstiegsmöglichkeit oder zum Ausbau von 
Positionen zu nutzen. Aus konjunktureller Sicht 
werden die Notenbanken vermutlich auch im 
2020 die expansive Geldpolitik weiterführen. An-
gesichts dieser Tatsache sind Anleihen unattrak-
tiv und nicht empfehlenswert. Obwohl sich die 
wirtschaftlichen Frühindikatoren eintrüben, blei-
ben Aktieninvestments daher alternativlos. Wir 
empfehlen solide Schweizer Titel mit einer attrak-
tiven und konstanten Dividendenrendite. Auch 
die britischen und asiatischen Aktienmärkte bie-
ten unseres Erachtens spannendes Renditepoten-
zial. Das aktuelle Umfeld ist zudem ideal für 
Strukturierte Produkte. Diese Anlageprodukte 
bieten die Möglichkeit auch in stagnierenden 
oder leicht sinkenden Märkten Gewinne zu erzie-
len. Zu Diversifikationszwecken und als Absiche-
rung empfehlen wir zudem den Aufbau von  
Immobilien- und Goldpositionen. Wenn Sie uns 
Ihre Anlageentscheide vollumfänglich delegieren 
wollen, eignen sich unsere Raiffeisen Vermö-
gensverwaltungsmandate für eine ideale Umset-
zungsmöglichkeit.  

Unsere konkreten Anlageempfehlungen sehen 
Sie in nebenstehender «Box». Vor einer Investiti-
on ist es sinnvoll mit einem Anlagespezialist ge-
meinsam das Anlageziel zu definieren und sich 
über Chancen und Risiken informieren zu lassen. 

Raiffeisenbank
Worblen-Emmental
Christoph Bigler
Vermögensberater
Telefon 031 838 55 55

worblen-emmental@raiffeisen.ch
www.raiffeisen.ch/worblen-emmental

Attraktive Anlagemöglichkeiten 
im 2020
• �iShares Swiss Dividend (CH) / Schweizer 

Aktien ETF mit hoher Dividendenrendite /  
Ø Rendite 5 Jahre bei 8.79 % /  
Valor: 23793563 / Risiko: hoch

• �Threadneedle (Lux) UK Equities GBP /  
britische Aktien / Ø Rendite 5 Jahre bei  
6.94 % / Valor: 14443300 / Risiko: hoch

• �Mirae Asset Asia Great Consumer 
Equity A USD / asiatische Aktien, Konsum
titel / Ø Rendite 5 Jahre bei 6.86 % /  
Valor: 13252566 / Risiko: hoch

• �5.40 % p.a. Callable Multi Barrier Reverse 
Convertible (Nestlé, Novartis, Roche) / 
Strukturiertes Produkt mit Risikopuffer von 
31 % / Valor: 51176603 / Risiko: mittel 

• �Raiffeisen ETF – Solid Gold Ounces A 
CHF / Passiv verwalteter Goldfonds / Rendite 
in den letzten 5 Jahren 4.7 % /  
Valor: 13403484 / Risiko: mittel  

• �Vermögensverwaltungsmandat Futura 
Strategie «Ausgewogen» / Sie investieren 
weltweit mit Fokus auf nachhaltige Anlagen und 
nutzen Anlagechancen in Fremdwährungen.

Ja zu mehr bezahlbaren 
Wohnungen.

Ja am 9. Februar 2020
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Ein Loch im zugefrorenen Gartenteich 

Im Feucht-Biotop leistet ein Eisfreihalter im 
Winter gute Dienste, denn er hält immer ein 
Loch in der Eisdecke offen, über das schädliche 
Faulgase abziehen können. Fischen und Klein-
lebewesen bekommt so die Zufuhr von fri-
schem Sauerstoff gut. Was aber tun, wenn der 
Termin zum Einsetzen verpasst wurde? Schla-
gen sie kein Loch ins Eis, denn das würde die 
empfindlichen Fische durch Schallwellen in 
Lebensgefahr bringen. Erhitzen sie stattdessen 
einen Topf mit heissem Wasser und schmelzen 
damit im Uferbereich ein Loch ins Eis. Dann 
schnell den Eisfreihalter einsetzen, bevor es 
sich wieder schliesst.  

Sachgerechte Winterfütterung  
von Vögeln

Einheimische Kleinvögel wie Kohlmeisen 
oder Rotkehlchen finden in der Regel auch 
während der kalten Jahreszeit ausreichend 
Nahrung. Eine Zufütterung stellt aber für ge-
schwächte Vögel und in harten Wintern eine 
Überlebenshilfe dar. Die Vogelwarte Sem-
pach empfiehlt für eine sachgerechte Fütte-
rung folgendes: Futter täglich frisch anbieten, 
am besten rund zwei Stunden vor der Däm-
merung; Futterplatz regelmässig reinigen und 
an einem übersichtlichen Ort mit nahe gele-
genen Rückzugsmöglichkeiten aufstellen; be-
währte Futtermischungen anbieten, etwas 
Sonnenblumenkerne, Hanfsamen, Baum- 
und Haselnüsse; Futter trocken halten und 
vor Schmutz schützen.

Lokales und Regionales

Erfolgreiche Kleintierzüchter
Hettiswil / Krauchthal: Folgende Züchter er-
reichten an der «Kaninchen- und Freund-
schaftsverbands-Ausstellung» in Jegenstorf 
folgende Punktzahlen. 

Farbenzwerg, chinchilla� 95,0 Punkte
Aebi Ursula, 3326 Krauchthal

Zwergwidder, isam� 94,7 Punkte
Gerber Michelle, 3325 Hettiswil

Holländer, blau� 94,6 Punkte
Neuenschwander Marc, 3325 Hettiswil

Sachsengold� 94,8 Punkte
Gerber Hansrudolf, 3065 Bolligen

Havanna� 95,1 Punkte
Graf Kurt, 3325 Hettiswil

Chinchilla� 95,0 Punkte
Glauser Robert, 3326 Krauchthal

Rote Neuseeländer� 94,5 Punkte
Mathys Dominik, 3325 Hettiswil

Champagne-Silber� 95,1 Punkte
Iseli Ernst, 3325 Hettiswil

Französische Widder, Gemischt� 95,0 Punkte
Gerber Matthias, 3326 Krauchthal

Jodlerklub Hettiswil konzertiert in 
Krauchthal

Krauchthal: Am Samstag, 25. Januar um 20.00 
Uhr und Sonntag, 26. Januar 2020 um 13.00 
Uhr lädt der Jodlerklub Hettiswil zum traditio-
nellen Konzert im Ortszentrum Rüedismatt in 
Krauchthal ein. 

Zusammen mit dem Jodlerklub Alpenrösli 
Schwarzenburg, dem Jodelduett Erika Liechti 
und Thomas Barbey und dem Schwyzerörgeli-
quartett Campagna laden die Jodlerinnen und 
Jodler ein, mit ihnen einen urchigen und «ärde-
schöne» Samstagabend zu geniessen. Ab 18.00 
Uhr steht die Festwirtschaft mit Essen bereit.

Platzreservation: Montag, Donnerstag und 
Freitag je 17.00–20.00 Uhr bei Ulrich Held und 
Katharina Wolf, Bäriswil, Tel. 031 859 21 12.

WILLKOMMEN
IN WORB 
GEWERBE- UND DIENSTLEISTUNGEN  
IN IHRER NÄHE

Umzüge
mit Möbelwagen, günstig und 
zuverlässig, auch mit Zügellift

Räumungen
Sperrgutabfuhren
Entsorgungen
Muldenservice
Reinigung mit  
Abgabegarantie
Rudolf Hofmann, Worb 
Telefon 031 839 06 69
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Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Eidgenössische und kantonale 
Volksabstimmung vom 9. Februar
Stimmmaterial
Den Stimmberechtigten der Einwohnerge-
meinde Bolligen ist das Stimmmaterial zu-
gestellt worden. Wer die Unterlagen nicht 
erhalten oder verloren hat, kann bei den  
Einwohnerdiensten Bolligen, Hühnerbühl-
strasse 3, bis spätestens Freitag, 7. Februar 
2020, 11.30 Uhr, ein Doppel beziehen.
Die Aushändigung des Doppels kann nur ge-
gen Vorweisung eines Personalausweises er-
folgen.

Briefliche Stimmabgabe
Das Antwortkuvert kann übergeben werden:
a) �der Post: spätestens bis Freitag, 7. Februar 

2020 (A-Post)
b) �der Gemeindeverwaltung Bolligen, 

Hühnerbühlstrasse 3:

•	 Schalter Empfang: während den  
Büroöffnungszeiten

•	 Briefkasten: letzte Leerung am Samstag, 
8. Februar 2020, 19.00 Uhr

Wichtig: Damit das Stimmgeheimnis ge-
wahrt bleibt, müssen die Stimmzettel in das 
beiliegende «Stimmkuvert» gelegt werden. 
Das verschlossene Stimmkuvert muss zu-
sammen mit dem unterzeichneten Stimm-
rechtsausweis im grossen Zustell- und Ant-
wortkuvert retourniert werden (Bitte den 
Stimmrechtsausweis so einlegen, dass die 
Adresse der Gemeindeverwaltung im Ku-
vertfenster sichtbar ist).

Stimmlokale und Öffnungszeiten

Bolligen, Gemeindeverwaltung,  
Hühnerbühlstrasse 3
Samstag, 8. Februar� 18.00–20.00 Uhr
Sonntag, 9. Februar� 10.00–12.00 Uhr

Ferenberg, Schulhaus
Sonntag, 9. Februar� 10.00–12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung Bolligen

110. Hauptversammlung der  
Musikgesellschaft Habstetten
Freitag, 7. Februar 2020 um 19.30 Uhr
Restaurant Linde in Habstetten
Die Hauptversammlung der Musikgesellschaft 
Habstetten findet am Freitag, 7. Februar 2020 
um 19.30 Uhr im Restaurant Linde in Habstet-
ten statt. Die Traktanden werden gemäss den 
Statuten abgehandelt. Für Aktivmitglieder ist 
die Teilnahme obligatorisch, Ehren- und Pas-
sivmitglieder sind herzlich eingeladen.

Vorstand der MG Habstetten

Abstimmungen vom 9. Februar 2020
Ja zu mehr bezahlbaren Wohnungen  
(Mieter/innen-Initiative)
Mieten steigen seit Jahren obschon sie wegen 
rekordtiefer Zinsen eigentlich sinken müssten. 
Da Wohnkosten der grösste Budgetposten in 
Haushalten sind, hat dies massive Auswirkun-
gen.
Immer mehr Mietobjekte gehören renditeori-
entierten Unternehmen. Diese Mietobjekte 
sind im Schnitt zwei, in Städten sogar bis zu 
drei Monatsmieten teurer pro Jahr als gemein-
nützige Wohnungen. 
Gemeinnützige Wohnungen werden von Ge-
nossenschaften, Gemeinden oder anderen 
gemeinnützigen Wohnbauträgern erstellt und 
zum Selbstkostenpreis (sogenannte «Kosten-
miete») vermietet. Die Initiative «Ja zu mehr 
bezahlbaren Wohnungen» setzt genau da an 
und verlangt, dass der gemeinnützige Woh-
nungsbau gefördert wird. So entsteht mehr 
bezahlbarer Wohnraum. Dies entlastet das 
Haushaltsbudget und den Sozialstaat und för-
dert die soziale Durchmischung in den Quar-
tieren.

Die weiteren Parolen:
• � Ja zum Schutz vor Hass (Erweiterung der 

Anti-Rassismusstrafnorm um die sexuelle 
Orientierung)

• � Ja zum Konkordat über den Wechsel der 
Gemeinde Clavaleyres zum Kanton Freiburg

• � Ja zum Kredit für den Transitplatz in Wi-
leroltigen

Ihre SP Bolligen

Dr. med. Isabelle A. Clemetson Marti
Fachärztin für Ophthalmologie FMH & FEBO

Augenarztpraxis Bellevue AG 
Amthausgasse 1 
3011 Bern 
T 031 533 70 70 
F 031 533 70 75 
isabelle.clemetson@augenarztpraxis-bellevue.ch 
augenarztpraxis-bellevue.ch

Gute Aussichten
Ihre neue Augenärztin  
in der Berner Innenstadt.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Frau Anna Hirschi-Reber
Einschlagstrasse 3 
3065 Bolligen
25. Januar 1940

Coiffure Vreni
Damen- und Herrensalon
Lauterbachstrasse 121, 3068 Utzigen

031 508 05 06
Auf Wunsch mache ich auch 
Hausbesuche
Gerne erwarte ich Ihren Anruf.
Ich bin in meinem Geschäft 
von Mo–Sa für Sie erreichbar.
NEUKUNDEN 10%
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Wald und Holz Worblental
Hans-Rudolf Gäumann präsidiert 
ausserdem die neu als Verein 
konzipierte Organisation der 
Worblentaler Waldbesitzer. Da-
bei erhalten die Mitglieder unter 
anderem Infos zu waldbaulichen 
Themen, Holz-Vermarktungs-
möglichkeiten sowie Weiterbil-
dungen. Die Wald und Holz  
Worblental wirkt überdies als 
Bindeglied zum Bernischen Holz-
besitzerverband sowie zur kan-
tonalen Waldabteilung. Eine 
Mitgliedschaft steht allen Inter-
essierten offen.  

Warnhinweis bei Holzschlag

Revierförster Roman Suter, Landwirt Hans-Rudolf Gäumann und 
ehemaliger Revierförster Ueli Hegg

«Der Wald präsen-
tiert sich heute 

komplett umgebaut»
Hans-Rudolf Gäumann

«Die Pflege des 
zerstörten Waldes 
hat sich gelohnt.»

Roman Suter

E
s ist kalt an diesem Janu-
armorgen auf der Anhö-
he des Buchholzwaldes 
oberhalb von Stettlen. 

Entlang des Weges wachsen ver-
schiedene Arten von Jungbäumen, 
so etwa Douglasien, Kirschbäu-
me, Lärchen und Birken. Die Spu-
ren von Lothar seien immer noch 
zu sehen, erklärt Hans-Rudolf 
Gäumann. «Der Wald präsentiert 
sich heute komplett umgebaut.» 
Damals, vor gut 20 Jahren, fegte 
der Sturm auch über unsere Regi-
on hinweg und rasierte ganze 
Schneisen in die Wälder. Der 
Vechiger Landwirt kann sich noch 
gut erinnern. «Strichweise wurde 
alles ‚z’Bode gmacht‘.»

Douglasien anstatt Fichten
Als er die Parzelle im Buch-
holzwald 2009 gekauft habe, sei 
diese von Dorn überwachsen und 
kaum begehbar gewesen. «Erst 
nach aufwändigem Mähen konn-
te ich wieder mit dem Aufforsten 
beginnen.» Dabei entschied sich 
Hans-Rudolf Gäumann ganz ge-
zielt für klimaverträgliche Arten, 
wie etwa Douglasien oder Lär-
chen an Stelle von Fichten. «Als 
Tiefwurzler sind diese wider-
standsfähiger, auch bei Sturmbö-
en.» Ausserdem kämen Eichen 
mit Hitze und Trockenheit besser 
zurecht als Buchen. Für die Be-
pflanzung am Rande des Weges 
wählte er Kirschbäume. «Sie eig-
nen sich zur Edelholzgewinnung, 

sehen schön aus, wenn sie blü-
hen, und sind erst noch gut für 
die Bienen. Einzig die Birken 
wachsen seither als Naturverjün-
gung von alleine gen Himmel.» 

Eingreifen lohnt sich
Die Pflege des von Lothar zer-
störten Waldes habe sich gelohnt, 
findet auch Roman Suter. «Das 
Holz ist von besserer Qualität, 
was die Wirtschaftlichkeit er-

höht», so der für das Worblental 
zuständige Revierförster. Wenn 
man den Wald sich selbst über-
lasse,  resultiere daraus vorwie-
gend Hack- und Brennholz. Und 
damit liesse sich leider nicht viel 
verdienen. Gleicher Meinung ist 
sein pensionierter Kollege Ueli 
Hegg. «Wenn der Mensch nicht 
eingreift, hindert der Dorn die 
jungen Bäumchen am Wachsen.» 
Das heisst: Solche Jungbäume er-
reichen 20 Jahre nach Lothar 
kaum Buschgrösse,  während die 
von Hans-Rudolf Gäumann ge-
setzten Douglasien bereits rund 
zehn Meter in die Höhe ragen.

Klimawandel mit Folgen
Nicht nur die Stürme Lothar und 
Burglinde setzten dem Wald zu, 

sondern auch der Klimawandel. 
So musste der Vechiger Landwirt 
erst kürzlich aus Sicherheits-
gründen eine rund 100-jährige 
Buche fällen. «Sie war durch Tro-
ckenheit, Sonnenbrand und Pilz-
befall arg ge-
schwächt.» Ein 
Baumstamm in 
diesem Zustand 
verursache leider 
nur Arbeit und de-
cke die Aufrüst-
kosten nicht. Seit 2008 vermark-
ten die rund 200 privaten 
Waldbesitzer im Worblental ihr 
Holz übrigens nicht mehr selbst. 
Dies übernimmt die Bern Gant-
risch Holz GmbH (BGH), Ihr ge-
hören sechs Waldbesitzer-Orga-
nisationen an. Ebenfalls zum 
Kundenstamm zählen  mehr als 
30 regionale Holzkäufer. Laut 
Gäumann wird Rundholz aus 
dem Worblental zum Teil bis 
nach China (Buche) und Öster-
reich (Fichte/Tanne) exportiert. 
«Manchmal kehrt das Holz wie-
der in unsere Region zurück, bei-
spielsweise als Besenstiel.» 

Vorsicht Holzschlag
Grundsätzlich besteht im Wald 
freies Betretungsrecht. Die Nut-
zung des Waldes als Naherho-
lungsgebiet von immer mehr  

Leuten – HundehalterInnen, Rei-
terInnen, JoggerInnen, BikerIn-
nen, SpaziergängerInnen usw. – 
bringt aber auch Probleme. 
Hans-Rudolf Gäumann fordert 
deshalb entsprechenden Respekt 

gegenüber Tie-
ren und Natur. 
«Nicht alles ist 
erlaubt.» Ausser-
dem bittet er die 
Bevölkerung, die 
Weisungen der 

Waldbesitzer zu befolgen und die 
entsprechende Gefahrenzone bei 
Holzschlag aus Sicherheitsgrün-
den zu meiden.� eps.

20 Jahre nach Lothar 
In den Wäldern des Worblentals hat sich seit Sturm Lothar einiges getan, wie eine Be-
gehung im Buchholz mit Landwirt Gäumann sowie den Förstern Suter und Hegg zeigt.

WORBLENTAL
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Offene Türen und Info-Anlass für 
interessierte Eltern
Auch dieses Jahr geben zwei Tage der Offenen 
Türen wieder Einblick in den Unterricht und 
die besondere Pädagogik der Rudolf Steiner 
Schule – und zwar an allen ihren drei Standor-
ten, in Bern, Ittigen und Langnau. Detaillierte 
Informationen sind auf der Website aufge-
schaltet: www.steinerschule-bern.ch. 

In der Steinerschule in Ittigen, wo rund 400 
Kinder und Jugendliche unterrichtet werden, 
können die Kindergärten am Donnerstag und 
Freitag, 23. und 24. Januar, von 8.15 bis 12.10 
Uhr besucht werden. Die Schulklassen vom 1. 
bis 12. Schuljahr sind an den gleichen Tagen 
von 8.30 Uhr bis 16.45 auf Besuche eingestellt. 
Und die Spielgruppe öffnet ihre Türe am Frei-
tag von 8.15 bis 11.20 Uhr. 

Am Samstag, 25. Januar, gibt es von 10 bis 12 
Uhr für Eltern, die für ihre Kinder die Steiner-
schule in Betracht ziehen, einen vertiefenden 
Info-Anlass. Kollegium und Vorstand heissen 
alle Interessierten herzlich willkommen!

Papiermühlestrasse,  
Worblaufenstrasse, Worblental
strasse: Verkehrserschwerung  
infolge Holzerarbeiten

Die Bäume der Alleen im Bereich der Papier-
mühlestrasse und der Worblaufenstrasse wer-
den ab 27. Januar 2020 (Kalenderwochen 5 + 
6) und im Bereich der Worblentalstrasse ab 24. 
Februar 2020 (KW 9 + 10) zurückgeschnitten. 
Die betroffenen Strassenabschnitte werden 
vorübergehend einspurig geführt. Trotz den 
Verkehrserschwernissen bleibt die Durchfahrt 
stets gewährleistet. Die Anweisungen des Ver-
kehrsdienstes sind zu beachten.  

Der Bevölkerung und den Verkehrsteilneh-
menden danken wir für das Verständnis. Fra-
gen sind an das Dienstleistungszentrum der 
Gemeinde Ittigen, Werkhofchef Martin Koch, 
Tel. 079 842 30 80, zu richten.

Bereich Sicherheit

Kirchliche Mitteilung

Adventsfeier 60plus

Mittwoch, 22. Januar 2020  
14 Uhr, Kirchliches Zentrum Ittigen, Rain 13
Burgund – ein kulturgeschichtliches  
Zentrum Europas
Vortrag von Daniel Aeschlimann Ittigen

Burgund, im Herzen Frankreichs gelegen, ist 
eine der kulturgeschichtlich und landschaftlich 
reizvollsten Gegenden des Landes. Seine An-
fänge sind nicht leicht zu bestimmen, da Bur-
gund ein dynamisches politisches Gebilde war 
und seine Grenzen immer wieder veränderte.

Vom Kloster Cluny aus ging im Mittelalter 
eine intensive religiöse Reformbewegung. Die 
Reformer wollten die wahren christlichen 
Werte retten. Cluny erreichte zeitweise diesel-

Kathedrale AUTUN, die	 Ancy le Duc
schlafenden Heiligen drei Könige

 
Mittwoch-Treff 60plus 
22. Januar 2020, 14’00 Uhr Kirchliches Zentrum Ittigen, Rain 13 

 
BURGUND - ein kulturgeschichtliches Zentrum Europas 
 

Vortrag von Daniel Aeschlimann Ittigen 
 
Burgund, im Herzen Frankreichs gelegen, ist eine der kulturgeschichtlich und landschaftlich 
reizvollsten Gegenden des Landes. Seine Anfänge sind nicht leicht zu bestimmen, da Burgund 
ein dynamisches politisches Gebilde war und seine Grenzen immer wieder veränderte. 
 
 

Kathedrale AUTUN, Die schlafenden Heiligen Drei Könige                                   Ancy le Duc 
 

Vom Kloster Cluny aus ging im Mittelalter eine intensive religiöse Reformbewegung. Die Refor-
mer wollten die wahren christlichen Werte retten. Cluny erreichte zeitweise dieselbe Bedeutung 
wie Rom. Heute beeindrucken uns nach wie vor die wunderbaren Kirchen in Autun, Vézelay, 
Paray-le-Monial, Tournus, Ancy-le-Duc sowie die Ruinen von Cluny und viele andere. 
 

Cluny -grösstes Kloster des Abendlandes- wurde zu einem religiösen Zentrum des Mittelalters 
und im 10. und 11. Jh. zugleich eine Art „Hauptstadt“ eines riesigen Klosterreiches. Im                   
12. Jahrhundert existierten ca. 1500 Priorate und Abteien, u.a. Rüeggisberg sowie Romainmôtier.  
 

In der Zeit der Kreuzzüge (1096 - 1291) machen sich die Menschen des Abendlandes auf den 
Weg von West nach Ost um Jerusalem zu „befreien“. Zur selben Zeit aber gibt es eine Pilgerbe-
wegung von Ost nach West, nämlich auf den heute wieder berühmt und beliebt gewordenen Ja-
kobswegen Richtung Santiago de Compostela, etwa auch „Jerusalem des Westens“ genannt. 
Unzählige dieser Wege führen die Pilger durchs Burgund, über weite, wunderbare Felder, durch 
mächtige Wälder und vorbei an den eindrücklichen Kathedralen und Kirchen waren und sind 
diese Pilger stets auf der Suche nach sich selbst, eigentlich auf dem Weg nach innen. 
 

Wir möchten an diesem Nachmittag gemeinsam versuchen, uns in jene Zeit und Welt hinein zu 
fühlen, als die Menschen die Kraft, das Bedürfnis und den Willen hatten Sakralbauten zu errich-
ten, deren Innenräume uns auch heute noch beeindrucken durch ihre Grösse, aber auch durch 
die geheimnisvolle und tiefe Stille. Mit Hilfe von Bildern wollen wir einige dieser prächtigen, zum 
Teil aber auch schlichten Bauten betrachten und uns an deren Schönheit und Formkraft erfreuen. 
 

Der Anlass steht allen Interessierten offen, Gäste sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Anschliessend gibt es ein Zvieri im Gemeindesaal. 
 

Es laden ein:  
- Roland Baumann, Leiter 60plus, ref. Kirche Ittigen 
- Daniel Aeschlimann, Ittigen und Team 60plus 

 

be Bedeutung wie Rom. Heute beeindrucken 
uns nach wie vor die wunderbaren Kirchen 
in Autun, Vézelay, Paray-le-Monial, Tournus, 
Ancy-le-Duc sowie die Ruinen von Cluny und 
viele andere.
Cluny – grösstes Kloster des Abendlandes – wur-
de zu einem religiösen Zentrum des Mittelalters 
und im 10. und 11. Jh. zugleich eine Art «Haupt-
stadt» eines riesigen Klosterreiches. Im 12. Jahr-
hundert existierten ca. 1500 Priorate und Ab-
teien, u.a. Rüeggisberg sowie Romainmôtier.
In der Zeit der Kreuzzüge (1096–1291) ma-
chen sich die Menschen des Abendlandes auf 
den Weg von West nach Ost um Jerusalem zu 
«befreien». Zur selben Zeit aber gibt es eine 
Pilgerbewegung von Ost nach West, nämlich 
auf den heute wieder berühmt und beliebt ge-
wordenen Jakobswegen Richtung Santiago de 
Compostela, etwa auch «Jerusalem des Wes-
tens» genannt. Unzählige dieser Wege führen 
die Pilger durchs Burgund, über weite, wun-
derbare Felder, durch mächtige Wälder und 
vorbei an den eindrücklichen Kathedralen 
und Kirchen waren und sind diese Pilger stets 
auf der Suche nach sich selbst, eigentlich auf 
dem Weg nach innen.
Wir möchten an diesem Nachmittag gemein-
sam versuchen, uns in jene Zeit und Welt hin-
ein zu fühlen, als die Menschen die Kraft, das 
Bedürfnis und den Willen hatten Sakralbau-
ten zu errichten, deren Innenräume uns auch 
heute noch beeindrucken durch ihre Grösse, 
aber auch durch die geheimnisvolle und tie-
fe Stille. Mit Hilfe von Bildern wollen wir 
einige dieser prächtigen, zum Teil aber auch 
schlichten Bauten betrachten und uns an de-
ren Schönheit und Formkraft erfreuen.

Der Anlass steht allen Interessierten offen, 
Gäste sind herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Anschliessend gibt es ein Zvieri im Gemein-
desaal.

Es laden ein: 
– �Roland Baumann, Leiter 60plus, ref. Kirche 

Ittigen
– Daniel Aeschlimann, Ittigen und Team 60plus

tilia Stiftung für Langzeitpflege | www.tilia-stiftung.ch

«Comedy im Bären»
www.baeren-kultur.ch

D 224177/93517

Jetzt günstig
Heizöl bestellen

Bester Preis:
www.haenggi-oel.ch

Tel. 0844 805 504
Tel./Fax 031 921 90 62 Dorfstrasse 71
Natel 079 301 82 21 3065 Bolligen
E-mail: schreinerei.collalti@bluemail.ch
www.schreinerei-collalti.ch



Seite 10	 Bantiger Post Nr. 4, 21. Januar 2020

Verfolge uns auf Snapchat 
Lehre@ISP (lehreatisp) 

NEUGIERIG? BEWIRB DICH JETZT FÜR EINE SCHNUPPERLEHRE AN UNSEREM  
STANDORT IN OSTERMUNDIGEN. 
Sende uns eine E-Mail mit den nachfolgenden Beilagen an: lernende@ispag.ch 
 Aktuelles Schulzeugnis 
 Lebenslauf 
 Motivationsschreiben mit gewünschtem Datum für Schnupperlehre 
Kontakt: Peter Hess, Bahnhofstrasse 20, 3072 Ostermundigen, Tel. 031 930 46 61 
Weitere Infos zu den Berufen und zu den offenen Lehrstellen findest du unter www.ispag.ch/wer-wir-sind/
lehrstellen. Ebenfalls steht dir für Fragen und Auskünfte unser Fachverantwortlicher Ausbildung auch telefo-
nisch gerne zur Verfügung. 

Werde Elektroinstallateur/in EFZ 
oder Montage-Elektriker/in EFZ 

Jetzt durchstarten! Lehre bei der ISP 

Stelle deine Frage per 
WhatsApp +41 79 576 70 38 

STEUERERKLÄRUNGEN
ausfüllen
• Bei Ihnen zu Hause oder bei uns
• Termin nach Vereinbarung
• Neukunden erhalten 10% Rabatt

girsberger wiedmer treuhand
Mitteldorfstr. 29 • 3072 Ostermundigen
Tel. 079 232 32 94

Projektierung EDV Netzwerke
Installationen Telekommunikation

44006 FN8255

Obere Zollgasse 72, Ostermundigen, Tel. 031 932 19 09
Fax 031 932 19 66 E-Mail: elammann@bluewin.ch

DER ZIMMERMANN
IHR MALER

Telefon 031 921 65 43
www.zimal.ch

MALEREI P.+A. 
ZIMMERMANN GMBH

Interessanter Berner, im guten Alter, ledig,

sportlich, Sternzeichen Skorpion, sucht neu-

gierige Freundin (ca. 25- bis 35-jährig) zum

Kennenlernen. Tel. 079 594 21 76

J34968v
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www.ostermundigen.ch

Eidgenössische Volksabstimmung: 
Das empfiehlt Ihnen die CVP
Staatliche Eingriffe in die Wirtschaft sollten 
nur mit grösster Zurückhaltung erfolgen. Das 
gilt auch für den Wohnungsmarkt und mit Blick 
auf die eidgenössische Volksabstimmung vom 
9. Februar auch für die Beurteilung der Volks-
initiative «Mehr bezahlbare Wohnungen». Die 
darin geforderte Förderung des gemeinnützi-
gen Wohnungsbaus ist zwar begrüssenswert. 
Aber die vorgeschlagenen Massnahmen neh-
men zu wenig Rücksicht auf die regionalen 
Gegebenheiten auf dem Wohnungsmarkt. Was 
für Grossstädte richtig sein mag, bringt auf 
dem Land möglicherweise gar nichts. Besser 
ist in jedem Fall eine differenziertere Förde-
rung des gemeinnützigen Wohnungsbaus, wie 
sie das Parlament bereits beschlossen hat. Aus 
diesem Grund steht die CVP Ostermundigen 
hinter den Empfehlungen der nationalen und 
kantonalen CVP: Ablehnung der Volksinitiati-
ve «Mehr bezahlbare Wohnungen». 
Ein Ja empfiehlt die CVP hingegen zum Verbot 
der Diskriminierung aufgrund der sexuellen 
Orientierung. Die heutige Strafnorm schützt 
nur vor Diskriminierung und Aufruf zu Hass 
wegen der Rasse, Ethnie oder Religion. Die-
sen Schutz gibt es aber nicht, wenn aber Men-
schen aufgrund der Tatsache, dass sie schwul 
oder lesbisch sind, in der Öffentlichkeit verbal 
oder tätlich angegriffen werden. Das soll mit 
der Gesetzesrevision jetzt ändern. Das Ja der 
CVP entspringt der Überzeugung, dass Hass, 
Hetze und Diskriminierung Verstösse gegen 
die Menschenrechte der Betroffenen sind und 
nicht Äusserungen der Meinungsfreiheit.

CVP Ostermundigen, der Vorstand

Abstimmungsempfehlungen für den 
9. Februar 2020

Bund
Volksinitiative «Mehr bezahlbare  
Wohnungen»� Nein

Die Initiative trägt den regionalen Unterschie-
den nicht genügend Rechnung. Mit dem Ge-
genvorschlag, der durch eine Ablehnung der
Initiative automatisch in Kraft gesetzt wird, 
können Steuergelder dort verwendet werden, 
wo es Sinn macht. Der bereits bestehende 
Fonds zur Wohnbauförderung soll um 250 
Mio. Franken aufgestockt werden. Damit wird 
eine zusätzliche, teure Administration, wie sie 
die Initiative erfordern würde, verhindert, das 
Geld kommt dem bewährten genossenschaft-
lichen Wohnungsbau zugute.

Verbot der Diskriminierung aufgrund  
der sexuellen Orientierung� Stimmfreigabe

Leider besteht kein Zweifel daran, dass immer 
noch Menschen aufgrund ihrer sexuellen Ori-
entierung in der Öffentlichkeit herabgewürdigt 
werden. Das soll und darf nicht toleriert wer-
den. Jede/r Einzelne von uns steht in der Ver-

antwortung. Gegner/innen der Erweiterung 
der Strafnorm sind der Meinung, das beste-
hende Gesetz biete bereits heute für alle genü-
gend Schutz gegen jegliche Art von Diskrimi-
nierung. Sie befürchten Rechtsunsicherheiten 
in Bezug auf die freie Meinungsäusserung. 
Befürworter/innen sind der Ansicht, dass die 
bisherige Strafnorm Gruppen nicht genügend 
schützt. Sie sind überzeugt, dass auch das er-
weiterte Gesetz restriktiv angewandt würde 
und das respektvolle kontroverse Diskutieren 
in der Öffentlichkeit zuliesse. 

Kanton
Kantonswechsel der  
Gemeinde Clavaleyres� Ja

Die Gemeinde Clavaleyres, eine Berner Ex-
klave mit knapp 50 Einwohnerinnen und 
Einwohnern, bemüht sich seit längerer Zeit 
um eine Fusion, da das Funktionieren der 
Verwaltung langfristig nicht sichergestellt ist. 
Nachdem im Kanton Bern keine Fusion mög-
lich wurde, ergab sich die pragmatische Lö-
sung mit der Gemeinde Murten im Kanton 
Freiburg.

Transitplatz Wileroltigen� Ja

Im Jahr 2003 bestätigte das Bundesgericht, 
dass für Fahrende entsprechende Lebensräu-
me zur Verfügung gestellt werden sollen. Nach 
wie vor gibt es aber im Kanton Bern keinen 
definitiven Transitplatz für ausländische Fah-
rende, was bewirkt, dass diese illegal auf öf-
fentlichem und privatem Grund Halt machen. 
Wegweisungen können aber nur dann vorge-
nommen werden, wenn es einen alternativen 
Standort gibt. Nötige Interventionen der Poli-
zei werden durch einen offiziellen Transitplatz 
deutlich erleichtert und ein geordneter Betrieb 
eher gewährleistet. Der Transitplatz Wilerolti-
gen ist nur über die Autobahn erschlossen und 
liegt rund einen Kilometer vom Dorf entfernt. 

Siehe auch Argumentation auf www.evp-be.ch 
und www.evppev.ch!

Der Vorstand

Spekulation stoppen!
Seit Jahren steigen die 
Mieten stärker als der 
Landesindex der Konsu-
mentenpreise. Den Mie-
tern werden dadurch 
jedes Jahr Milliarden 
entzogen, die ihnen für 
den täglichen Lebens-
bedarf fehlen. Dafür 

machen die Immobilienfirmen fette Gewinne. 
Das muss sich ändern.

Genossenschaftlicher Wohnungsbau führt 
zu tieferen Mieten und stoppt die Spekula-
tion. Genau diese Art von Wohnungsbau will 
die Initiative «Ja zu mehr bezahlbaren Woh-
nungen» fördern. Darum sagen wir am 9. Fe-
bruar Ja zu dieser Initiative.
Ruedi Mahler 
SP-Mitglied GGR Ostermundigen

Der Gemeinderat gratuliert

Zur Goldenen Hochzeit 
Frau und Herr  
Johanna und Fritz Mäder  
Oberfeldweg 1 
3072 Ostermundigen 
23. Januar 1970

Lorenz Hess Nationalrat BDP
Der gemeinnützige Wohnungs-
bau wird immer wichtiger  
und muss gefördert werden.  
Die Initiative ist leider das falsche 
Instrument dazu.
mieterverbands-initiative-nein.ch
Berner Komitee gegen die Mieterverbandsinitiative, Postfach 2639, 3001 Bern

 NEIN 
zur Mieterverbands-
initiative  

09.02.2020
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Fusspflege Stettlen 
Dipl. Fusspflegerin, Mitglied des  
Schweiz. Fusspflegeverband (SFPV)
Bernstrasse 99B, Stettlen
Auf Wunsch Hausbesuche 
Brigitta Kapas 079 246 80 73

Machen Sie Ihr
Rares zu Bares

WIR KAUFEN
AAllttee  AArrmmbbaanndduuhhrreenn  aalllleerr  MMaarrkkeenn,,  aauucchh  iinn  ddeeffeekktteemm  
ZZuussttaanndd  ||  CChhrroonnooggrraapphheenn  ||  GGoolldd--  uunndd  SSiillbbeerrmmüünnzzeenn
GGeeddeennkkmmüünnzzeenn  ||  MMeeddaaiilllleenn  ||  GGoolldd--  uunndd  SSiillbbeerrbbaarrrreenn
SSiillbbeerrbbeesstteecckk  ||  GGoollddsscchhmmuucckk  ddeeffeekktt  ooddeerr  nniicchhtt
Markentaschen + -kleider wie Louis Vuitton und Chanel
Edelsteine | Diamanten | Geigen und Klaviere | Autos von Pkw bis Lkw

Wertvoll oder wertlos? Ob alter Krims-Krams oder 
edle Rarität? Sie haben Keller, Dachböden und 

Schubladen durchforstet und glauben auf einen 
wahren Schatz gestossen zu sein? Unsere Experten 

schätzen den Wert Ihrer Rarität kostenlos und mit etwas 
Glück können Sie ihr Schätzchen bei den Händlern 

gegen Bargeld tauschen . . .
Kostenlose Expertisen seriös und unverbindlich, 

25 Jahre Erfahrung. Sofort Bargeld!

WWiirr  bbeezzaahhlleenn  HHööcchhssttpprreeiissee,,  aauucchh  ddeenn  SSaammmmlleerrwweerrtt!!
2255%%  bbiiss  3300%%  üübbeerr  ddeemm  TTaaggeesskkuurrss

Reberhaus Bolligen
Kirchstrasse 9, 3065 Bolligen

MMiitt ttwwoocchh,,   2222..   ++  DDoonnnneerrssttaagg,,   2233..   JJaannuuaarr   22002200
durchgehend von 9.00 – 16.00 Uhr

Infos und Beratung durch Herrn Hoffmann
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Sie können uns nicht besuchen? Kein Problem. 
Vereinbaren Sie telefonisch Ihren persönlichen Termin mit uns (privat und diskret).

Telefon 079 432 68 47 

WWeeggeenn  
ggrroosssseerr

NNaacchhffrraaggee
ssiinndd  wwiirr  

wwiieeddeerr  ffüürr
SSiiee  ddaa!!

H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Komplettlösungen im Bereich  

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Umzüge – Pack- / De-Montage-Service
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie

40020 GU0663
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■ Handelsregister

Neueintragungen
Bernapark Fitness AG, in Stettlen - Bernstrasse 1, 3066 
Stettlen. Statutendatum: 03.12.2019. Zweck: Der Zweck 
der Gesellschaft ist der Betrieb eines oder mehrerer Fit-
ness-Center, das Erbringen weiterer Dienstleistungen 
auf dem Gebiet von Pflege, Ernährung, Sport, Fitness 
und Gesundheit sowie den Handel mit Waren aller Art. 
Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen errichten, 
sich an andern Unternehmungen des In- und Auslandes 
beteiligen, gleichartige oder verwandte Unternehmen 
erwerben oder sich mit solchen zusammenschliessen, 
Grundstücke erwerben oder weiterveräussern sowie 
alle Geschäfte eingehen und Verträge abschliessen, die 
geeignet sind, den Zweck der Gesellschaft zu fördern 
oder die direkt oder indirekt damit im Zusammenhang 
stehen. Aktienkapital: CHF 500‘000.00. Liberierung Ak-
tienkapital: CHF 500‘000.00. Aktien: 500‘000 Namen-
aktien zu CHF 1.00. Publikationsorgan: SHAB. Mit-
teilungen an die Aktionäre erfolgen rechtsgültig durch 
gewöhnlichen Brief oder E-Mail an die im Aktienbuch 
eingetragene Adresse. Vinkulierung: Die Übertragbar-
keit der Namenaktien ist nach Massgabe der Statuten 
beschränkt. Gemäss Erklärung vom 03.12.2019 wurde 
auf die eingeschränkte Revision verzichtet. Eingetragene 
Personen: Sonderegger, Ivo, von Balgach, in Bern, Prä-
sident des Verwaltungsrates, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien; Schär, Theodor, von Dürrenroth, in Wa-
bern (Köniz), Vizepräsident des Verwaltungsrates, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien; Müller, Michèle, von 
Belp, in Bern, Mitglied des Verwaltungsrates, mit Kol-
lektivunterschrift zu zweien; Müller, Philipp-Christoph, 
von Belp, in Muri b. Bern (Muri bei Bern), Mitglied des 
Verwaltungsrates, mit Kollektivunterschrift zu zweien; 
Simmen, Dominik, von Rupperswil, in Triengen, Mit-
glied des Verwaltungsrates, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien.

Mutationen
Elyon Bonzolo Étanchéité, à Bolligen -  (No. FOSC 
67 du 05.04.2017, Publ. 3446375). Par décision du 
10.12.2019, le juge unique compétent a prononcé la fail-
lite du titulaire de l‘entreprise individuelle avec effet au 
10.12.2019, à 13:00 heures.

AndovaPet Domenico Rana, in Biglen -  (SHAB Nr. 
76 vom 18.04.2019, Publ. 1004613497). Sitz neu: Worb. 
Domizil neu: Bollstrasse 35, 3076 Worb. Eingetragene 
Personen neu oder mutierend: Rana, Domenico, italie-
nischer Staatsangehöriger, in Walkringen, Inhaber, mit 
Einzelunterschrift [bisher: in Worb].

n‘ice cream gmbh, in Ostermundigen -  (SHAB Nr. 
235 vom 04.12.2013, S.0, Publ. 1215123). Domizil neu: 
Amselweg 5, 3072 Ostermundigen. Ausgeschiedene Per-
sonen und erloschene Unterschriften: Fels, Silvia, von 
Hundwil und Guggisberg, in Ostermundigen, Gesell-
schafterin und Geschäftsführerin, mit Einzelunterschrift, 
mit 99 Stammanteilen zu je CHF 100.00; Fels, Mark, 
von Guggisberg, in Ostermundigen, Gesellschafter, mit 
Einzelunterschrift, mit 101 Stammanteilen zu je CHF 
100.00. Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Mahalingam, Mayooran, sri-lankischer Staatsangehö-
riger, in Ostermundigen, Gesellschafter und Geschäfts-
führer, mit Einzelunterschrift, mit 101 Stammanteilen 
zu je CHF 100.00; Mayooran, Kamsika, sri-lankische 
Staatsangehörige, in Ostermundigen, Gesellschafterin, 
mit Einzelunterschrift, mit 99 Stammanteilen zu je CHF 
100.00.

Zimmerli Architekten AG, in Ittigen -  (SHAB Nr. 198 
vom 14.10.2019, Publ. 1004736650). Domizil neu: Wor-
blentalstrasse 28, 3063 Ittigen.

PRO WORKOUT GYM GMBH in Liquidation, in 
Ostermundigen - (SHAB Nr. 217 vom 08.11.2019, 

Publ. 1004755235). Das Konkursverfahren ist mit 
Entscheid des zuständigen Einzelgerichts vom 
03.12.2019 mangels Aktiven eingestellt worden.

Löschungen
medspazio Schweiz GmbH, in Stettlen - (SHAB 
Nr. 150 vom 07.08.2018, Publ. 4400671). Die Ge-
sellschaft wird in Anwendung von Art. 155 HRegV 
von Amtes wegen gelöscht, weil die Gesellschaft 
keine Geschäftstätigkeit mehr aufweist und keine 
verwertbaren Aktiven mehr hat und kein Interes-
se an der Aufrechterhaltung der Eintragung innert 
angesetzter Frist geltend gemacht wurde.

dpc concepta ag, in Ittigen - (Fremdkapital) ge-
hen infolge Fusion auf die Concepta Design AG, 
in Ittigen über. Die Gesellschaft wird gelöscht.

D. & E. Hofstetter Landgasthof Sternen, in Bolli-
gen -  (SHAB Nr. 76 vom 22.04.1998, S.2698). Die 
Gesellschaft hat sich aufgelöst. Die Liquidation ist 
durchgeführt. Die Gesellschaft wird gelöscht.

Jakob Hauser, in Ittigen -  (SHAB Nr. 137 vom 
18.07.1994, S.3999). Das Konkursverfahren ist 
mit Entscheid des zuständigen Einzelgerichts vom 
22.07.1994 mangels Aktiven eingestellt worden. 
Da der Geschäftsbetrieb aufgehört hat, wird das 
Einzelunternehmen in Anwendung von Art.159 
Abs. 5 lit. a HRegV von Amtes wegen gelöscht

Konkurse
Wüthrich Ausbautechnik GmbH in Liquidation 
Bollstrasse 31, 3076 Worb

WUHAMA Baumaterial GmbH in Liquidation, 
Bollstrasse 31, 3076 Worb

DER ZIMMERMANN
IHR MALER

Telefon 031 921 65 43
www.zimal.ch

MALEREI P.+A. 
ZIMMERMANN GMBH

 H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Komplettlösungen im Bereich 

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Umzüge – Pack- / De-Montage-Service
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie

 40020 GU0663

Ab 1. April 2020 oder früher vermietet
Baugenossenschaft in Ittigen

eine sonnige 

3-Zimmerwohnung
im 2. Stock (oberste Wohnung)
Mietzins inkl. NK Fr. 1‘200.--

Einzelgarage Fr. 80.-- oder Parkplatz 
Fr. 30.--, Tel. 079 503 73 07

Mittwoch 29.Januar 2020
Gasthof Löwen 
Enggisteinstrasse 3
3076 Worb 10 - 18 Uhr

Tragen auch Sie einen wesentlichen Beitrag zum Klimaschutz 

bei und räumen Sie!! Bringen Sie Ihre Sachen vorbei, es lohnt 

sich auf alle Fälle. Sie werden aufschlussreich beraten.

Sentimentale Altlasten: Eheringe, 
Ketten, Brillantschmuck, Anstecknadeln, Perlenket-
ten, Medaillen, Gold- & Silbermünzen, Mark, Schilling, 
Vreneli, Uhren aller Art, Pendulen, Taschenuhren 
(auch defekte) - Modeschmuck usw. 
Alle Silberbestecke, z.B. JEZLER, 
WMF, usw. Alles in Silber 
oder versilbert (Schmuck, 
Silberbarren, Medaillen usw. 
Zinn, Kupfer, Bronze, 
Statuen, Eisenbahnen, 
Blech-Spielzeug, Instrumente, 
ungestempelte  CH-Briefmarken 
usw. alles Kurioses!

Franz Ritter - Bijoutier/Juwelier - Postfach 145 
4436 Oberdorf/BL - Für weitere Fragen: 

Tel. 079 644 39 17  oder  info@besteckeritter.ch

bantigerDEF_2020 .indd   1 10.12.19   18:24

Einstellhallenplatz
in Ittigen
Chasseralstrasse
zu vermieten

ab 1. Februar 2020
Fr. 110.– pro Monat
Telefon 079 672 87 82
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Gott hilft uns nicht immer 
am Leiden vorbei,

aber er hilft uns hindurch.

Johann Albrecht Bengel

Zum
Gedenken

Fazit zu den Legislaturzielen des 
Gemeinderates 2016–2019
Der Gemeinderat zieht mehrheitlich ein po-
sitives Fazit zur Zielerreichung über die ver-
gangenen vier Jahre. Einige Ziele konnten 
aufgrund ihrer Abhängigkeit von Dritten re-
spektive ihrer Komplexität nicht wunschge-
mäss erfüllt werden.

• � Legislaturziel 1 (Federführung Ressort 
Präsidiales/Planung)

Zusammen mit der privaten Eigentümerschaft 
Bernapark AG sind die Voraussetzungen für 
die Ansiedlung von wertschöpfungsstarken 
Firmen und für attraktiven Wohnraum ge-

schaffen. Die Gemeinde übernimmt eine wirt-
schaftsfördernde und integrierende Rolle.

Zurzeit ist im Bernapark die Bautätigkeit für 
eine erste Entwicklungsetappe im Bereich der 
geschützten Fassade, der sogenannten Bestan-
deszone, feststellbar. Die rund 170 Wohnun-
gen sowie Räume für Gewerbe und Dienstleis-
tungen etc. sollen im Laufe des 2020/2021 zur 
Verfügung stehen. 
Die Weiterentwicklung ist abhängig von der 
vorgängigen Klärung des Wasserbaus Worble 
sowie der Erschliessung resp. den Verkehrslö-
sungen. Die Planungen dafür laufen sowohl 
seitens der Gemeinden Stettlen und Ostermun-
digen wie namentlich seitens Bernapark AG.

• � Legislaturziel 2 (Federführung Ressort 
Präsidiales/Planung)

Mit der Sanierung der Ortsdurchfahrt ist die 
bestmögliche Aufwertung des Dorfkerns von 
Stettlen sichergestellt und teilweise umgesetzt.

Die Sanierung der Ortsdurchfahrt verzögerte 
sich seitens Kanton, nimmt jetzt aber wieder 
Schwung auf, d.h. im 2020 wird das Projekt 
umsetzungsreif.
Inzwischen hat die Gemeinde die Anschlüsse 
an die Staatsstrasse auf Tempo 30 angepasst.
Das Projekt einer optimalen Nutzung rund um 
das heutige Postgebäude ist im Stadium der 
nachgewiesenen architektonischen Machbar-
keit. Ob die marktwirtschaftliche Machbarkeit 
damit ebenfalls nachgewiesen werden ist, ist 
zurzeit in Abklärung. 

• � Legislaturziel 3  
(Federführung Ressort Präsidiales)

Aufgrund der Entwicklungsperspektiven der 
Gemeinde sind die Gemeindeorganisation 

und die Aufgabenerfüllung überprüft und op-
timiert.

Die Einführung des Verwaltungsleitungsmo-
dells wurde 2017 umgesetzt. Mit der Auflö-
sung der Schulkommission wurde der Bereich 
Bildung neu organisiert und eine Hauptschul-
leitung in die Abteilungsleitenden-Ebene der 
Verwaltung integriert.
Das Fazit zur Reorganisation wird von allen 
Involvierten als positiv beurteilt.

• � Legislaturziel 4 (Ressort Hochbau/Energie)
Die Mehrheit der gemeindeeigenen Liegen-
schaften ist saniert und auf erneuerbare Ener-
gieträger umgestellt.

Das neue Gemeindehaus (2016) und der neue 
Doppel-Kindergarten (2017) wurden im Mi-
nergie P-Standard gebaut. Ein Flachdach der 
Schulanlage Bleiche wurde 2019 saniert. 
Die zweite Hälfte der Legislatur stand im 
Zeichen der Informationsbeschaffung: Nebst 
dem GEAK wird eine fachlich fundierte Sa-
nierungsplanung zusammen mit den entspre-
chenden Kostenschätzungen die Priorisie-
rungsplanung ermöglichen. Nutzerseitig wird 
die Schulraumplanung mit konkreten Vari-
anten nun mit den baulichen Anforderungen 
zusammen geführt, so dass der Gemeinderat 
im 2020 die Investitionsplanung überarbeiten 
und mit der Finanzplanung zusammen führen 
kann.
Der Anschluss an die Heizzentrale Bolligen-
Stettlen im Industriegebiet Schwandi wird es 
der Gemeinde erlauben, die öffentlichen Ge-
bäude an eine nachhaltige Energiequelle an-
zuschliessen.

Der Gemeinderat

Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Herr Kaltenrieder Jürg
Im Baumgarten 14, 3066 Stettlen
25. Januar 1940

zum 93. Geburtstag 
Frau Stauffer Rosette
Domicil Lindengarten
Lindengarten 1, 3066 Stettlen
24. Januar 1927

Abschied und Dank Du bist nicht mehr da, wo Du warst –  
 aber Du bist überall, wo wir sind. 
                                          Victor Hugo

Traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen, haben wir im engsten Familien- 
und Freundeskreis Abschied genommen von

Elfriede Probst-Schachinger
17. Januar 1925 bis 17. Dezember 2019

Sie verstarb nach kurzem Spitalaufenthalt im Siloah in Gümligen.

Unser herzlicher Dank geht an ihren langjährigen Hausarzt, Dr. med. Reinhard 
Künstner in Ostermundigen, das Spitex-Team Ostermundigen, die Ärztinnen/Ärzte 
und das Pflegepersonal des Inselspitals Bern, des Spitals Siloah in Gümligen,  
Frau Susanna Cerny für die einfühlsame Abschiedsrede sowie an alle, die der  
Verstorbenen auf ihrem Lebensweg Freundschaft und Zuneigung geschenkt haben. 

Ostermundigen, im Januar 2020 Die Trauerfamilie

Wer gerne im Andenken an Elfriede etwas spenden möchte, unterstütze bitte  
die Spitex Ostermundigen, Grubenstrasse 26, 3072 Ostermundigen,  
PC-Konto 30-19770-3, mit dem Vermerk: Elfriede Probst-Schachinger.

Urs Gyger
Geschäftsleiter

Im Todesfall beraten und unterstützen wir Sie mit einem 
umfassenden und würdevollen Bestattungsdienst.

Bern und Region seit 1975
Breitenrainplatz 42, 3014 Bern; www.egli-ag.ch, 24 h-Tel. 031 333 88 00
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Bestattungsdienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

    

 
 

  

  

  
 

  
  
  
  
  

BBeessttaattttuunnggssddiieennsstt  
PP..  ++  MM..  RRoohhrrbbaacchh--BBeettttsscchheenn  AAGG  
  
003311  993311  1177  2255                                                              sseeiitt  11995588 

 

Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

wwwwww..rroohhrrbbaacchhaagg..cchh                                            iinnffoo@@rroohhrrbbaacchhaagg..cchh 

 

Hilfe in 
schweren
Stunden

Alles hat seine Zeit: sich begegnen und verstehen,
sich halten und lieben, sich loslassen und erinnern. 

Frei aus Koh. 3

Wir nehmen traurig Abschied von 

Sonja Bolz-Feller
8. Mai 1933 bis 15. Januar 2020 

Sie ist im 87. Lebensjahr nach einem akuten gesundheitlichen Ereignis in unserem 
Beisein im Inselspital verstorben. Sie wird uns sehr fehlen. 

Urs Bolz und Carine Couchie mit Luisa, Anina
Esther und Peter von Siebenthal-Bolz mit Joachim und Michelle, Severin und Yuka
Erich und Andrea Bolz mit Fiona
Sue Arn und Jürg Dietrich mit Svenja und Daniel, Emanuel, Marlen
Kurt und Monika Feller, Therese Feller
Verwandte und Freunde

Urnenbeisetzung und anschliessende Trauerfeier finden am Freitag,  
24. Januar 2020, um 14.00 Uhr statt. Treffpunkt: Friedhof Bolligen.

Wer im Andenken an Sonja Bolz gerne etwas spenden möchte, unterstütze bitte  
die Stiftung SOS-Kinderdorf Schweiz, PC 30-31935-2, Vermerk: Sonja Bolz-Feller.

Adresse: Esther von Siebenthal-Bolz, Römerstrasse 4, 4500 Solothurn

 Eine liebe Seele lässt uns etwas da, wenn sie geht.

 Eine kleine, helle Blume pflanzt sie in unsere Herzen.

  Und wenn es an der Zeit ist, öffnet sich diese und schenkt uns 
Blüte für Blüte Erinnerungen an einen wunderbaren Menschen.

Danksagung
Herzlichen Dank für die Anteilnahme und die Zeichen der Verbundenheit, 
welche wir beim Abschied von unserem lieben, unvergesslichen

Lieselotte Gafner-Schoberth
19. Februar 1930 bis 31. Dezember 2019

erfahren durften.

In stiller Trauer:
Jürg und Margret Gafner-Allemann und Florian und Nadine
Beat Gafner und Yannick und Alain
Marianne und Thomas Herrmann-Gafner und Philipp

Besonders danken wir:
·  Frau Pfarrerin Marbach für ihre mitfühlenden und tröstenden  

Abschiedsworte
·  dem Pflegepersonal des Wohn- und Pflegezentrums Alenia für die  

liebevolle Pflege und Betreuung
·  für die zahlreichen tröstenden Worte und Karten
·  allen, die unserer Mutter und Grossmutter im Leben mit Liebe, Respekt 

und Freundschaft begegnet sind.

Traueradresse: Marianne Herrmann-Gafner, Solothurnstrasse 48,  
3294 Büren an der Aare

Die Trauerfeier fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt. 
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Dienstag, 21. Januar bis  
Dienstag, 28. Januar 2020

Marianne Beyeler, Orgel, und Ariane 
Piller, Gesang.

Weitere Veranstaltungen:
Di	 14–16: Deutschtreff in der Kath. Kirche 

Guthirt. Mit Kinderhüten.
	 14.30: ökumenischer Seniorennachmit-

tag im ref. Kirchgemeindehaus.
Mi	 9.15–11.15: Frauentreff unter der Kirche.
	 12–13.30: Familienzmittag. Das vegeta-

rische Menü und etwas Süsses kosten 
Fr. 8.– für Erwachsene und Fr. 4.– für 
Kinder ab 4 Jahren. Anmeldung bis am 
Vortag, 12 Uhr, an: Katrin Marbach, 
Pfrn, 031 930 86 02 oder  
familienzmittag@refmundigen.ch.

	 13.15–16.45: Jassen, Spiel und Spass im 
Kirchgemeindehaus. 

Fr	 18.15–19.15: gemeinsames Singen mit 
Liedern aus dem neuen Gesangbuch 
Rise Up Plus. In der Kirche.

Mo	18–19: Montagsmeditation in der Krypta.
	 18.15: Ökumenische Gruppe zur 

Integration von Flüchtlingen. Im 
Kirchgemeindehaus. 

Kirchgemeinde Stettlen

Mi	 14.00–17.00: Schülertreff im  
Jugendraum. Für SchülerInnen ab  
5. Klasse.

So	 19.00: Stimmungsvolle Abendfeier 
(«7x7-Gottesdienst») mit wenig Text, 
viel Gesang, Kerzenlicht und stillen 
Momenten Pfarrer Christoph Jungen 
und Team; Organistin Regula Hunger 
Kollekte: EEF (Equal Education Fund 
– gleiche Bildungschancen)

Di	 14.30: Senioren-Nachmittag im 
Alterszentrum Lindengarten. Wir 
spielen LOTTO

Kirchgemeinde Vechigen

Mi	 9.00: Frouezmorge in der Pfrundscheu-
ne, Vortrag zum Thema «Suizid-Versuch 
– die Universitären Psychiatrischen 
Dienste Bern (UPD) zeigen einen neuen 
Weg» mit Dr. phil. Anja Gysin-Maillart, 
Mutter, Fachpsychologin und Leiterin 
Sprechstunde für Patienten nach 
Suizidversuch, ASSIP

	 14.00: Gemeinsamer Seniorennachmittag 

Kirchgemeinde Bolligen

Fr	 16.00: KGH: Jugendwerkstatt
	 19.00: KGH: Info-Abend zur Fasten

woche mit Antje Dirlam.  
Anmeldung: 079 947 28 24. Mehr Info 
unter fastenzeit.info

So  10.00: Kirche: Gottesdienst mit Pfrn. 
Rachel Binggeli und der Konfklasse und 
der Kirchenband unter der Leitung von 
Roland Blatter. Thema: «Was Jungi 
Erwachsene säge wei.» Anschliessend 
Kaffeebar im Kirchgemeindehaus

Kirchgemeinde Ittigen

Mi	� 9.15: MuKi-Träff 
14.00–16.00: Mittwoch-Treff 60plus 
«Burgund – ein kulturgeschichtliches 
Zentrum Europas», Vortrag mit  
Daniel Aeschlimann 
14.30–17.30: Café Türmli  
Lismi-Nachmittag

		 20.00: Laudate Abend
Do	 9.15: MuKi-Träff
Fr	 9.15: MuKi-Träff
	 16.00–18.00:	KUW 4. Klasse.  

Gemeinsamer Schluss mit den Eltern 
um 17.40 Uhr in der Kirche.

So	� 10.00: MITENAND-Gottesdienst  
Pfrn. Y. Szedlàk-Michel. Anschliessend 
gemeinsames Mittagsbuffet. 
19.30: Worblaufen Casappella, KEIN 
Gottesdienst

Mo	14.30–16.00:	Café Türmli geöffnet

Kirchgemeinde Ostermundigen

So	 9.30: Gottesdienst «Wenn du singst, sing 
nicht allein.» Wir lernen gemeinsam 
Lieder aus dem neuen Gesangbuch Rise 
Up Plus. Mit Pfrn. Aline Berger,  

in der Pfrundscheune mit Bruno Lüscher 
«Auf alten Wegen in der Gemeinde»

	 18.15: Roundabout Kids, Pfrundscheune
	 19.15: Roundabout Youth, Pfrundscheune
Do	 9.15: Offene Bibel «Der Epheserbrief», 

Pfrundscheune
	 19.30 Uhr: Inspirit Chor, Probe in der 

Pfrundscheune
So	 9.30: Gottesdienst und Verabschiedung, 

cand. theol. Andreas Frei und Pfr. 
Christoph Vischer, anschliessend Predigt-
nachgespräch

Mo	9.00: Interkultureller Treffpunkt für 
Frauen, Frauenzmorge der Reformierten 
Kirche Worb zum Thema  
«Stressreduktion»

Amtswochen
KW 4+5: Pfr. Christoph Vischer

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa	 18.00: Santa Messa
So	 9.30: Eucharistiefeier

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So	 11.00: Eucharistiefeier

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Di	 21.1., 9.15: Bezirksratssitzung
Mi	 22.1., �19.00: Lobpreis-Probe
Do	 23.1., 14.30: Gespräch über die Bibel 

und das Leben
Sa	 25.1., �9.00: Morgengebet  

17.30: Teenagerclub
So	 26.1., �9.00: Gottesdienstgebet 

9.30: Lobpreis-Gottesdienst mit 
Daniel Heer

Arche Bestattungen GmbH
Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
031 932 20 21 
www.arche-bestattungen.chFranz und Susann Lattrell Lydia Freiburghaus

Das eigentlich Charakteristische dieser 
Welt ist ihre Vergänglichkeit.    (Franz Kafka)

Gartenpflege
Schneiden, Unterhalt,  
jäten, mähen.
Ihr Fachmann
berät Sie gerne.

Michael Kessler
Ittigen, 076 340 33 75 43006 GR 0736
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Muri-Gümligen

Christian Rimle

Altes wird neu – Möbelrenovationen

IHR SCHREINER  fabriziert, lackiert, renoviert

Wiesenstrasse 15A / 3073 Gümligen / Tel. 031 951 25 66
christian.rimle@bluewin.ch / www.schreinerei-rimle.ch
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stett lerpolybau
B A U T  I H R E  G E B Ä U D E H Ü L L E

Tel. 034 491 17 92  ·  www.stettler-polybau.ch
Bedachungen    Fassadenbau    Spenglerarbeiten

www.s t e t t l e r-po l ybau . ch 
031 952 71 52

Lückhalde 12b - 3074 Muri b.B.

Der fachgerechte Winterschnitt ist die Verjüngungskur. 

Lust auf einen schönen Garten: www.feller-gartenbau.ch 
oder rufen Sie uns gleich an 031 951 00 53

BUCHEN  
SIE JETZT DEN  

COIFFURE- 
TERMIN FÜR  

IHREN BAUM. 

GARTENBAU ADRIAN SCHADEGG
Worbstrasse 186 – 3073 Gümligen

Tel. 031 951 05 19
www.adrian-schadegg.ch

20 Jahre
Beratung, Planung

Ausführung
Gartenbau – Gartenunterhalt – Umänderungen

Neuanlagen – Biotope – Innenbegrünung
Bewässerungen – Baumpflege

Thunstr. 108, 3074 Muri, 031 951 29 29, www.auto-center-muri.ch  

Offizielle Suzuki-Vertretung
Carrosserie und Malerarbeiten

Der grösste Gewinn kommt aus den schwierigsten 
Lebensabschnitten.     (Dalai Lama)

 

 

Münsingen 
031 721 11 14 

www.confiserie-berger.ch 

Trilogie 

Muri 

Rubigen 

Worb 

Grosshöchstetten 

Sanitär | Heizung | Rohrleitungsbau

T 031 950 46 00 | grize.ch
Thunstrasse 29 | 3074 Muri b. Bern Haustechnik

Wasser, Wärme 
 und Versorgung.

Eine Gemeinde – zwei Dörfer

Warum nicht gleich 

zum experten?
�Übergeben�Sie�die�Schätzung�oder��
den�Verkauf�Ihrer�Immo�bilie�in��
die��erfahrenen�Hände�des�Spezia­
listen!�Wir�freuen�uns�auf�Sie.

www.zollinger.ch
info@zollinger.ch
Tel.�031�954�12�12

ZOLLINGER
IMMOBILIEN


